
 
 

Überlandwerk Groß-Gerau 
startet seismische Messungen 
 
Ab 1. März 2010 werden in der Region Groß-Gerau unter der Leitung 
des Überlandwerkes Groß-Gerau umfangreiche seismische Messungen 
durchgeführt. Das Messgebiet erstreckt sich über rund 240 
Quadratkilometer und schließt dabei Teile der drei Landkreise 
Darmstadt-Dieburg, Groß-Gerau und den Main-Taunus-Kreis mit ein. 
Die Untersuchungen sollen genauere Informationen über den 
Untergrund zur Festlegung des optimalen Bohrstandortes für das 
geplante Erdwärme-Kraftwerk liefern. Von der Untersuchung betroffen 
sind folgende Städte: Flörsheim am Main, Hochheim am Main, Groß-
Gerau, Rüsselsheim und Weiterstadt, sowie Teile der Gemeinden 
Büttelborn, Nauheim und Trebur. Die konkrete Zeitplanung für die 
Messungen liegt nun vor. 
 

Ablauf der Messungen 
 
Bereits ab dem 22. Februar beginnen die sogenannten 
Nahlinienmessungen, mittels derer die ersten 20 Meter der Oberfläche 
untersucht werden. Hierbei kommt ein PKW mit Anhänger zum Einsatz, 
der im gesamten Untersuchungsgebiet unterwegs sein wird. Mit 
Verkehrsbehinderungen ist nicht zu rechnen. 
 
Ab dem 1. März beginnen die Hauptuntersuchungen mit den speziellen 
Vibrationsfahrzeugen. Folgende Städte und Gemeinden sind betroffen: 
 
1. bis 3. März: Wallerstädten, Groß-Gerau, Büttelborn, Weiterstadt 
3. bis 5. März: Weiterstadt, Büttelborn, Worfelden 
5., 6. und 8. März: Trebur, Groß-Gerau, Worfelden 
8. bis 10. März: Trebur, Astheim, Nauheim 
10. bis 11. März: Groß-Gerau, Nauheim, Königstädten, Rüsselsheim 
12. März: Rüsselsheim, Flörsheim 
13. und 15 März: Hochheim, Flörsheim 
 
Bereits ab dem 26. und 27. Februar werden die Fahrzeuge vor Ort 
eintreffen und mit den Vorbereitungen beginnen. 
 
Wir gehen davon aus, dass die Arbeiten problemlos durchgeführt 
werden können. Es wird aber auch an neuralgischen Punkten 
gemessen werden, und es wird an solchen Orten zu vorübergehenden 
kurzfristigen Behinderungen kommen. Wir sind darum froh, wenn Sie 
uns – im Sinne eines Services – in der Kommunikation unterstützen 
und die Übersichten veröffentlichen. Jeweils freitags vor den 
Messungen werden wir eine detaillierte Übersicht herausgeben. 
 
Mit Beginn der Hauptmessung werden wir die Medienvertreter zu einer 
Presseveranstaltung vor Ort einladen. Hierzu werden Sie rechtzeitig 
informiert. 

 
 Pressekontakt 
Überlandwerk Groß-Gerau GmbH 
Friedrichstraße 45 
D-64521 Groß-Gerau 
www.uewg.de 
 
Marc André Glöckner 
Telefon: 0 61 52 / 718 - 267 
Telefax: 0 61 52 / 718 - 322  
E-Mail: marc.gloeckner@uewg.de
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